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Zur Einleitung 

Markus Furrer und Kurt Messmer 

Zur Einleitung 

Das Handbuch "Zeitgeschichte im Geschichtsunr; 
der Zeitgeschichte" hergeleitet, reflektiert und darg 
didaktik, die (in Anlehnung an Reinharr Kos~llec 
spruch "Fachdidaktik vom Fach her zu denken ern 
den Eigenheiten einer historischen Epoche ~d S.ub 
eine Epochendidaktik herauszulösen, denn m e1~~ 
auch Zeitgeschichte. Eine solche Betrachtungswels 
Geschichtsforschung und Geschichtsschreibung SI 

Gegenwartserfahrung und Zukunftserwartung voll 
die jüngste Vergangenheit in ihren Sr.rukturen dc 
Vergangenheiten.3 Ausmachen lassen s1~h, gerad~ v 
le Unterschiede zu anderen Epochen, die eng mit c 
Midebenden" zu erklären sind und Bedeutung fO 

Karl-Ernst Jeismanns Forderung, "Geschich~e nid 
stellung zu erarbeiten", erhält so fu~ den zeu~esd 
Aktualität. Die Zeitgeschichte lässt s1ch auch für .d 
re Epoche einordnen.4 Oder, wie es H:Utmut y01t 
digkeit einer "epochenspezifischen ~1fferen~1eru 
Didaktik der Zeitgeschichte und damit auch 1hre l 

gen sind, sondern immer ~ieder ~eu ~esehen. un 
grundsätzlich für die Gesch!chtsd1dakuk ~d m.sl 
rik, zumal im zeitgeschichtlichen Kontext d1.e Zeltl 
und gesellschaftlichen, politischen und mehr z1 
schwankungenunterworfen sind.7 

Das Handbuch umfasst drei Teile, die wie folg 

a) Grundfragen und Themen der Zeitgeschieht 
Im Rahmen eines Überblicks werden zentrale As 
der Mitlebenden) und ihrer Didaktik dargelegt 
Diskurses erläutert, um so eine Basis für die didal 
rung in den beiden anschließenden Teilen herzu! 

b) Medien und Methoden . 
Die Geschichte der Mitlebenden erfordert te1ls 
punkte. So werden in diesem Teil typische zeitg• 


